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DessenNiche Stadtverordneten Sihung
Montag 29 November Nachmittag 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regicruvgsrath Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Ober Bürgermeister

Staude Bürgermeister Schneider Stadträthe v Holly
Helm Dr,Krähe Lohauscn Hildenhagen Zernial

Der Herr Vorsitzende gedachte zunächst mit warm em
pfundenen Worten des verstorbenen Herrn vom Hagen
der sich fast 29 Jahre mit großer Hingabe in den Dienst
der Selbstverwaltung unserer Stadt gestellt habe und be
züglich feiner Pflichterfüllung stets ein leuchtendes Vorbild
sein werde Die Versammlung erhob sich zu Ehren des
Verblichenen von ihren Plätzen

Eingegangen war eine Petition von sämmtlichen An
wohnern der Kleinschmieden worin sich dieselben über das
Projekt noch ein Pferdebahngeleis in diese Straße zu
legen beschweren Diese Angelegenheit kam im Lause der
Sitzung zur Erledigung

Eine von dem Hausbesitzer Schönbrodt in der Karl
straße verfaßte Beschwerde über die Zurückstauung seiner
Kanalabflußwässer welche auf mangelhafte Anlage zc des
Kanals zurückzuführen ist wurde der Petitionskommission
überwiesen

T O 1 Vertheilung der Zinsen des Schmidt
fchen Legatensonds Ref Herr Demuth Die Ver
sammlung erklärte sich damit einverstanden daß die am
1 Oktober er fällig gewesenen Zinsen von 1200 Mark
in folgender Weise zur Vertheilung kommen 1 der
Wöchnerinnenverein 200 Mk 2 Frauenverein für Armen
und Krankenpflege 210 Mk 3 Frauenverein für Waisen
Pflege 180 Mk 4 Diakonissenanstalt 130 Mk 5 Fla
marysche Blindenstistung 60 Mk 6 Voigtel sche Stiftung
M Mk 7 Dryanderstiftung 60 Mk 8 Kinderbewahr
axstalt in Glancha 100 Mk 9 Kinderbewahranstalt auf
dem Neumarkt 100 Mk 10 Kinderbewahranstalt in der
Schmiedstraße 100 Mk

T O 2 Verpachtung des ehemal Giebichen
steiner Pfarrackers Ref Herr Keferstein Korref
Herr Degenkolbe Bei der anderweiten Ausbietung des
jetzt für 1090 Mk 15 Pf jährlich verpachteten am 31
März 1887 pachtlos werdenden ehemaligen Giebichen
steiner Pfarrackers von 4 Hektar 59 Ar 63 Qudr Mtr

18 Morgen ist nur ein jährliches Pachtgeld von
432 Mk vom Oekonom Gutezeit in Giebichenstein geboten
worden welches der Magistrat abgelehnt hat Inzwischen
hat der Goldarbeiter Edmund Baumann hierfelbst ein
Gebot von 48 Mk pro Morgen 864 Mk für 18
Morgen abgegeben dabei jedoch gebeten ihm zu gestatten
daß er während der Pachtzeit die entläugs des Ackers
projektirten Straßen auf feine Kosten nach Anweisung des
Stavibuuamlcs Planiren dürfe Der Magistrat beantragte
dem p Baumann den Zuschlag zu ertheilen die Ver
sammlung beschloß jedoch unterm 11 Oktober er die Vor
lage zur weiteren Aufklärung an den Magistrat zurück
zugeben In Folge dieses Beschlusses ist mit p Baumann
weiter verhandelt worden Derselbe hat 1 für das
Terrain des sog Pfarrackers die Summe von 65000 Mk

Kaufgeld geboten vorausgefetzt daß dasselbe eine Große
von 14652 Qudr Mtr habe 2 für das westliche Terrain
eine jährliche Pacht von 48 Mk pro Morgen auf eine
Pachtzeit von 6 Jahren offerirt 3 sich verpflichtet für
die Berechtigung die auf letzterem Terrain liegenden pro
jektirten Wege bezw den Platztheil an der Triftpraße
aufzuschütten die Summe von 1000 Mk zu zahlen die
Zahlung soll erfolgen, sobald er mit der Anschüttung
beginnt

Der Magistrat hat beschlossen den Antrag des p Bau
mann aus Ankauf des nördlichen Theils des Pfarrackers
abzulehnen dagegen den Antrag ihm den ganzen 18
Morgen haltenden Plan für 48 Mark pro Morgen und
Jahr auf 6 Jahre zu verpachten anzunehmen ihin gleich
zeitig gegen weitere Zahlung von 1200 Mk auch das
Recht zuzugestehen die durch den Halle Giebichensteiner
Bebauungsplan festgesetzten Straßen und Platztheile
welche auf den Pfarracker fallen aufzuschütten Profil
mäßige Herstellung und Einplanirung nach Vorschrift des
Stadtbauamtes ist dabei Bedingung Der Magistrat er
sucht die Versammlung seinem vorstehenden Beschlusse bei
zutreten Der Herr Referent führte hierzu aus daß sich
die Baukommission nicht habe entschließen können Herrn
Baumann das Recht einzuräumen die Straßen auszu
schütten weil nach der abgelaufenen 6 jährigen Pachtzeit
dann der ganze Plan als Ackerstück nicht mehr verpachtet
werden könne sondern zum Verkauf gelangen müsse Ob
aber gerade dann eine günstige Zeit zum Verkaufen sei
bleibt eine offene Frage Die Baukommission mache des
halb den Vorschlag das Projekt des pp Baumann abzu
lehnen und nochmals einen Verpachtungstermiu auszu
schreiben Dieser Antrag wurde hieraus mit dem von
Herrn Sachs vorgeschlagenen Zusätze den Acker in kleine
Kabeln zu theilen und als Kartoffelfeld zu verpachten von
der Versammlung angenommen

T O 3 Genehmigung des Projekts zu einer
Bürgerknabenschule und gewerblichen Zeichen
schule a der Oleariusstraße Referent Herr Dö
n itz Derselbe gab eine Uebersicht über die Anlage der
betreffenden Schule an welche später noch eine in gleicher
Weise eingerichtete Mädchenschule gebaut werden foll Das
ganze Gebäude wird unterkellert und mit Eentralheizungs
anlage versehen Die Korridors erholten eine Breite von
2,5 ra die Höhe des Erdgeschosses beträgt 4,59 w und
diejenige des 1 2 und 3 Geschosses 4,29 m Bei den
Netiraden kommt das Heidelberger Tonnenshstem zur An
wendung das Dach wird aus Holzcement hergestellt c
Der Referent beantragte Genehmigung des Projekts mit
einigen von der Baukommission vorgeschlagenen Aende
rungen bezüglich eines Kellerganges Vergrößerung eines
Lichthoses und eines Fensters an der Treppe sowie daß
das Eentralheizungsprojekt von einem Spezialtechniker
genau geprüft und dann der Versammlung rechtzeitig
zur Genehmigung vorgelegt werden solle Die Ver
sammlung beschloß dem Antrage der Baukommifston
gemäß nachdem über die Heizungsfrage lange de
battirt worden war Da man bezüglich der Central
heizung in der Mädchenbürgerschule betrübende Erfah
rungen gemacht hat auch die Gleichmäßigkeit der Tempe

ratur in den einzelnen Klassen anderer Schulen sowie der
Charlottenstraßenschule zu wünschen übrig läßt so wurde
von verschiedener Seite darauf hingewiesen ob sich vielleicht
nicht die billigere Lokalheizung durch Oefen empfehle deren
Unterhaltung nicht mehr Kosten als eine Centralheizung
beanspruche Bei Abhaltung der Lehrproben in der Char
lottenstraßenschule sei von Lehrern über die niedrigere Klassen

temperatur geklagt worden und auch die Kinder halten
zu Hause über mangelhafte Erwärmung in den Klassen
Klage geführt Dementgegen wurde gesagt daß bei der
gleichen Heizüngsanlagen sehr oft die Schuld an dem Heizer
liege der erst Erfahrungen sammeln müsse auch unterlasse
man es Wohl die Herren Lehrer über die Handhabung des
Klappenapparats zu unterrichten da nicht selten die oberen
Klappen geöffnet und die unteren geschlossen würden wäh
rend es umgekehrt der Fall fein müsse Sache des Stadt
bkuamtes und des Stadtschulamtes sei es sich über solche
Uebelstände bei der Heizungsfunktion rechtzeitig zu unter
richten und Abhilfe zu schaffen Der strittige Punkt ob
Lust Wasser oder kombinirte Heizung blieb unerledigt
Ein we en der Theaterheizungsanlage hier weilender In
genieur der renommirten Firma Kelling wird mit der Prü
fung der Anlage betraut werden damit später nicht kost
spielige Aenderungen vorgenommen zu werden brauchen
Der Antrag daß der ganze Bauanschlag der Versamm
lung zur Genehmigung vorgelegt werden foll wurde an
genommen

T O 4 Vertragsentwurf für die Konzessiv
nirung neuer Straßenbahnlinien Referent Herr
Görlitz Korreferent Herr Bethcke Die so wichtige An
gelegenheit ist an der Hand der Vorlage des Magistrats
von der gemischten Straßenbahnkommission von der Finanz
und Baukommifsirn in eingehendster Weise berathen wor
den ohne daß man in allen Stücken eine unbedingte Einig
keit erzielte Die Debatte in der Versammlung währte
über zwei Stunden wie denn überhaupt die ganze Sitzung
die Zeit von 4 Uhr bis 8 Vs Uhr in Anspruch nahm
Der umstrittene Punkt war die Führung der einen Linie
durch die Kleinschmieden Beschlossen war in der letzten
diesbezüglichen Sitzung die Führung durch die kleine Stein
straße und Brüderstraße Gerade diese Linie welche von
den Kleinschmieden über den Mittelweg des Marktes in
die Schmeerstraße zu führen hätte verspreche für die Un
ternehmer lukrativ zu werden was man von anderen Li
nien nicht in demselben Maße behaupten könne auch poli
zeilicherseits wären keine Bedenken zu erheben Die Gegner
dieser Führung betonten den außerordentlichen Verkehr in
den Kleinschmieden die Anwohner könnten nach Anlage
zweier Geleise vor ihren Häusern keine Waaren ein und ausla
den lassen das in Halls nicht unbedeutende Fuhrwerk
könne diese Hauptverkehrsstraße kaum mehr noch benutzen
keine Droschke könne mehr vor einem dortigen Geschäfte
halten zc Wohl fei es klar daß die Führung durch die
Kleinschmieden diese Linie besonders frequent machen werde
aber die Pflicht der Stadtverordneten sei es das Interesse
der Bürger und nicht dasjenige des Unternehmers zu ver
treten Diese von Herrn Bethcke zuletzt abgegebene Mei
nungsäußerung wurde beifällig aufgenommen und erwies
sich als durchschlagend Es wurden genehmigt 1 Linie

Kleine Mittheilungen
ISchnuPfen der Bühnenkünstler Der Tenorist

Josef Brakl ein Bruder des am Wiener Carl Theater enga
girten Tenoristen gleichen Namens veröffentlicht in einem
Münchener Blatte über den Schnupfen der Bühnenkünstler
einen amüsanten Artikel welchem wir nachstehende Stellen ent
nehmen Unter dem Bühnenoölkchen hat jeder Einzelne seine
eigenen nieist sehr aparten Mittelchen welche er gegen diesen
Erb und Urfeind der Nasen und Kehlköpfe gegen Schnupfen
und Katarrhe in s Treffen führt Der Bassist nimmt seine
obligaten Dampfbäder der Tenorist inhalirt der Baritonist
gurgelt die Sopranistin heilt sich in der 27 gradigen Wanne
mit fünsliterigem Meersalz Zusatz während die Altistin dieser
strapaziösen Methode einen kräftigen Eierpunsch vorzieht Das
sind so nach der Natur gezeichnete Bilder im großen Stile
die aber trotz der Ähnlichkeit denn doch nicht immer zutreffen
Wer wollte auch die Heldinnen und Helden der Bretterwelt
nach Normen sichten Es giebt ja stimingewaltige Tenöre die
viel Bier und seriöse Bassisten die nur Wasser trinken lyrische
Tenöre die nur Jmportirte rauchen und nach unten schlecht
disponirte Bassisten welche früh dairpfbaden Mittags inhali
ren Nachmittags gurgeln und Abends noch eierpunschen
Wie manche poetisch duftige Elsa läßt sich vor dem Schlafen
gehen eine Profane Biersuppe kochen Lohengrin verspeist seine
Heringe und trinkt sechs rohe Eier dazu während die Lueia
sich mit Malz Extrakt und Trauben Brusthonig behilft Nahezu
Alle schwören auf den Prießnitz Umschlag und ein paar meiner
hübschen Kolleginnen schwärmen sogar für Katarrh Pillen
ich hasse sie nicht die Kolleginnen sondern die Pillen Heißes
Fett das man auf ein Flanelltuch träufelt und Nachts über
auf die Brust legt spielt auch eine große Rolle in der brctter
weltlichen Heilkunde Am Einathmeu von Eibischdämpfen und
auch an der Unsitte sich mit heißem Brust und spanischem
Kräuter Thee die Magenwände zu verbrühen wird mitunter
auch noch festgehalten Was thut eben der Sänger nicht Alles
in seiner Schnupfenverzweiflung Nicht den Sängern und
Sängerinnen ist übrigens der Schnupfen in der Theaterwelt
am unangenehmsten noch weit widerlicher ist dieser stereotype
Borstcllnngsstörer den Bühnenleitern den Direktoren und In
tendanten Ich selber kenne einen Chef der uur wohlversehen
mit Pastillen dss Podium betritt und seine Mitglieder aus
schwarzlackirter Schachteldose zugreifen läßt ja der verstorbene
General Intendant v Hülsen ist in seiner intendantischen Vor
sicht und liebevollen Rücksicht für die schnupfenkranke Kunstwelt
so weit gegangen ein Recept zu veröffentlichen welches gleich
zwei Medikamente anführte von denen je ein Tröpfchen mit
dem anderen vermengt die Kraft besitzen sollt die daran rie
chenden schnupfenbehafteten Individuen zu heilen In jüngster
Zeit jedoch ist ein kleiner Apparat erfunden worden welcher
alle bisherigen Schnupfen Präservativs in den Schatten stellt
Es ist dies der Nasal Inspirator Das kleine Ding ist so
originell und glücklich konstruirt daß man damit ungeniert ge
hen fahren reiten schlafen ja sogar was doch die Haupt
sache für Fachgenossen proben und dem Sonfleur nachreden
kann Wenn der Apparat beim Theater in der Weise sich ein

bürgert wie ich glaube dann würden die mehrstündigen Pro
ben auf den zugigen Bühnen lange nicht mehr so gefährlich
sein wie bisher denn die Aktenre und Aktricen welche ihre
x x Nasen und Näschen mit dem Inspirator stopfen werden
sieghaft allen Unbilden zu trotzen vermögen Wie der kleine
Schelm aussieht Einfach genug Zwei feine Röhrchen aus
Celluloid die durch einen zierlichen Bogen mit einander ver
bunden sind In jedem dieser Röhrchen befindet sich cin win
ziges Löschpapier Röllchen und dieses wird mittels eines beige
gebenen Tropfenzählers mit einem Tropfen desjenigen Medika
mentes ich nehme Carbol befeuchtet welches der jeweilige
Hausarzt dem Patienten vorschreibt So gefüllt läßt man
diele Miniatur Batterie in den bedrohten Gesichtsvorsprung
verschwinden bis aus den niedlichen Bogen der es uns ermög
licht das Geschütz aus den okkupirteu Nasenlöchern wieder zu
entfernen Wenn bei mir ein ungezogener Schnupfen im An
züge ist dann nehme ich Abends cin Stückchen gereinigtes
amerikanisches Unschlitt geruchlos belege damit vollständig
mein Riechorgan innen und vorzüglich außen so daß eine
dünne Fettkruste dasselbe bedeckt fülle meiuen Inspirator führe
ihn ein wünsche mir eine gnte Nacht und schlafe oder schnarche
damit süß und lieblich bis zum hellen Morgen So vertreibe
ich diesen unseren grimmigsten Feind

Warmherzige Schwestern Das Jnnsbr Tgbl
veröffentlicht interessante Datails über die Behandlung von
Mädchen seitens der Barmherziges Schwestern in dem Landes
Taubstummen Jnstitut zu Mils bei Hall Tirol Eine arme
Jnnsbrucker Familie hat seit zwei Monaten ein im 15 Lebens
jahre stehendes Kind ein taubstummes Mädchen in diesem In
stitute Als in den letzten Tagen die Mutter in der Anstalt
sich nach dem Befinden des Mädchens erkundigte und umsah
bemerkte sie zunächst das von Schmerz verzerrte Gesicht des
Kindes nnd ein heimliches Zeichen desselben nach seiner Brust
Bei näherer Untersuchung fand sie daß die Brust des Mädchens
durch zwei von unten nach oben bis gegen den Hals hinlaufende
starke und breite Schienen oder Spangen eingepreßt sei Auf
eine Bemerkung der Frau antwortete die Barmherzige Schwester
daß diese Behandlung allen im Institute anwesenden größeren
Mädchen widerfahre Ein erfahrener und angesehener Arzt hat
die hier angedeutete Behandlung der Mädchen als eine unbe
dingt gesundheitsschädliche und widersinnige bezeichnet und ein
hochachtbarer Mann hat die Aussagen der betreffenden geängstig
ten Mutter weil er dieselbe seit Langem kennt als vollkommen
glaubwürdig bezeichnet Man kann also die Thatsache auch wenn
man gar nicht an die körperliche Flachheit aller Barmherzigen
Schwestern selbst denkt die doch auch ihre Ursache haben muß
als festehend ansehen

sEine Straußfedern Toilette Die Königin von
England wird bei Gelegenheit ihres Regierungs Jnbiläums
ein Kleid oder vielmehr ein ganzes Costüm aus Schlepprobe
Fächer und Sonnenschirm bestehend zum Geschenke erhalten
und zwar eine ganz eigenartige durchwegs auZ weißen Strauß
federn zusammengestellte Toiletie mit welcher sie die Strauß
farmer des Caplandes zu überraschen gedenken Jeder Far
mer steuert zu diesem Zwecke dem Comitee mehrere der auser
lesensten weißen Federn und es dürfte mehrere Monate dauern

bevor alle erforderlichen Federn beisammen und die verschiede
nen Toilette Artikel von den geschickten Händen der ersten
Schneiderin in Capstadt angefertigt sind Die Idee ist gewiß
ganz originell und vortrefflich wenn es auch zweifelhaft er
scheint ob die Königin Viktoria jemals dieses wunderbare
Federkleid anlegen wird

Berichtigt In einem Vortrag des Professor F über
die Grenzen der Menschheit befindet sich auch ein jung ver
heiratetes Paar Als der Professor zu dem Ausspruche kommt
Es giebt nichts meine Herrschaften was ewig dauert beugt

sich der Gemahl zu seiner schöneren Hälfte und flüstert Ich
Weiß doch etwas das ewig dauert DaS junge Weibchen
eine naheliegende zärtliche Bemerkung erwartend blickt ver
ständnißvoll auf Nun Geliebter was dauert ewig

Deine Toilettenstunde mein Kind, war die Antwort des rück
sichtsvollen jungen Ehemanns

Theater nud Musik
Ans Hannover wird geschrieben Georges Bizet s Oper

Die Perlenfischer gelangte zum ersten Male am hiesigen
Hoftheater mit gutem äußeren Erfolg zur Aufführung Die
Handlung ist kurz folgende Die Perlnfischer auf Ceylon hol
ten altem Brauch gemäß aus fernem Land eine Jungfrau her
bei welche tief verschleiert und der Liebe für immer entsagend
Tag und Nacht auf einem Felsen beten muß um die Gottheit
zu versöhnen und die bösen Geister von der Arbeit der Perlen
fischer fern zu halten Dieses Mädchen haben bei einem Fest
der Brahminen bei Kandy Nadir und Znrga gesehen und sind
Beide in Liebe entbrannt schwören aber Beide auf die Ge
liebte zu verzichten Nadir der diesen Eid längst gebrochen
nnd das Mädchen wiedergesehen erkennt in der verschleierten
und von den Bewohnern Ceylons als Heilige verehrten Leila
die Geliebte und giebt sich mit ihr in der Nacht ein Stelldich
ein Von einem Brahminen überrascht werden Beide zum
Tode des Verbrennens verurtheilt Im letzten Augenblicke er
kennt Zurga an einer Halskette in Leila das Mädchen welches
ihm als Kind das Leben gerettet Er zündet das Lager der
der wüthenden Eingeborenen an verscheucht dadurch diese und
rettet das Liebespaar muß dann aber selbst den Tod auf dem
Scheiterhaufen erleiden Es macht sich der Mangel an dra
matischer Kraft in dem Buch sehr unangenehm fühlbar und hat
entschiedenMuch die Composition beeinflußt Glänzende Tech
uick und Kunst der Jnstrumentirung zeichnen auch dieses Werk
Bezet s aus doch steht es hinter seiner zwölf Jahre jüngeren

Carmen an Erfindung nnd Einheitlichkeit weit zurück Es
finden sich Anklänge an Wagner Verdi und Meyerbeer in rei
chem Maße An Wagner erinnert vor Allem die Verwendung
eines Leitmotivs Musikalisch bei Weitem am höchsten steht
der erste Akt und in diesem wieder das Duett zwischen Nadir
und Zurga und die große Scene der Leila im zweiten Akt
geht es schon bedeutend abwärts und der dritte ist trivial zu
nennen Der rute äußere Erfolg der ersten Vorstellung ist
wesentlich auf das Bedürfniß nach Neuheiten zurückzuführen
kann aber nicht darüber hinwegtäuschen daß der Oper nicht
entfernt die Lebenskraft wie Carmen innewohnt



SKdsriedhos Mcrseburgrr Magdcburgcrsti aße Stein thor
Zusatz dem Unternehmer wird gestattet die anschließende

Linie Wuchererstraße Reilstraße c binnen 6 Jahren aus
zubauen 2 Steinthor Steinstraße U Steinstraße
Brüderstraße Markt Schmeerstrsße Ikannischestraße
Franckeplatz Stemweg wr Hamsterthyr
3 Linie Markt Schifferbrücke eventl Elisabethbrücke I
4 Hamsterthor Böllberger Weg Stadtgut Zusatz
Binnen 10 Jahren und nur dann zu erbaneN wenn An
bauten und Fabrikanlage in der Nähe des Stadtgutes
diese Strecke als rentabel erscheinen lassen 5 Der Unter
nehmer soll das Recht haben eine Linie von der Schiffer
brücke durch die Herrenstraße Promenade Königsstraße
Franckestraße neuer Bahnhof anzulegen Die alte
Straßenbahn hat nur das Recht bis an den jetzigen
Halteplatz am alten Bahnhof ihre Wagen zu führen
Weiter wird dem StraßenbahnunternehNer ein Stück des
ehemal Werge schen Gartens etwa in der Größe von
2500 ü 10 Mk zur Errichtung eines Depots für die
Zeit der Konzessionirung 30 Jahre käuflich überlassen

Schluß der Sitzung

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur m

vollständiger Quellenangabe gestattet
Jn der Neumarktkirche würde am Sonntag Herr

Hilfsprediger Lohmann durch Herrn Pastor vr Hoffmann
in Gegenwart einer zahlreichen Gemeinde in sein neues
Amt feierlichst eingeführt

Der studentische Gustav Adolf Verein ladet
alle evangelischen Commilitonen zn der am Mittwoch den
8 Dezember stattfindenden Feier seines 25jährigen Stif
tungsfestes ein Um 6 Uhr Abends wird in der Markt
kirche Festgottesdienst stattfinden Predigt Herr Prediger
Horn Aschersleben dem V /z Uhr ein gemeinsames Abend
essen im Stadtschützeuhause und ebendaselbst 8 /z Uhr ein
Commers folgen wird dessen Eröffnungsrede Herr Prof
Beyschlag hält

Der Bauernverein des Saalkreisesf hiell
heute Vormittag 11 Uhr im Stadtschützenhause unter
Vorsitz des Herr Gutsbesitzer Kn a uer Gräbers eine Ver
sammlung ab die von ca 300 Mitgliedern besucht war
In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt ver
handelt Einstimmig beschloß man an den Reichstag und
an den Fürsten Bismarck eine Petition wegen endlicher
Einführung der Doppelwährung zu richten wodurch man
hofft der Landwirthschaft aus ihrer üblen Lage herauszu
helfen Den Schluß bildeten Vorträge des Herrn Vor
sitzenden über Geldkredit und Gerstenmethode

sDie Generalversammlung der Ortskrankenkasse
des Saalkreisesj fand gestern Nachmittag im Restau

nt zum Rosenthal unter Vorsitz des Herrn Amtmann
R ud lofs Wörmlitz statt Auf Grund des Protokolls
üb er die Superrevifion der Rechnung pro 1885 wurde
deru Kassirer Entlastung ertheilt Die Wahl des Aus
schusses zur Vorprüfung der Rechnung pro 1886 erfolgte
desgleichen die definitive Genehmigung der mit den Kassen
ärzten abgeschlossenen Verträge Verschiedene Kontrolenre
wurden angestellt und die nach dem Turnus ausscheidenden
Vorstandsmitglieder wiedergewählt

Drinz Carl j Morgen Mittwoch Abend 8 Uhr
findet das erste der beiden von uns bereits angekündigten
Extra Concerte der Kapelle des Kgl Magdeb Füs Regi
ments Nr 36 statt Bei diesem sowie dem auf den
5 Dezember angesetzten Concerte wird auch der durch
seine zahlreichen melodiösen und gefälligen Kompositionen
bekannte Kapellmeister Herr R Eilenberg aus Stettin mit
wirken und seine Kompositionen selbst leiten Billets 3 Stück
1 Mark sind an den bekannten Verkaufsstellen zu haben
Für die kürzlich neu eingeführten Familien Billets erfolgt
ein Aufschlag von 15 Pfennigen

sVictoria Variöts Theater Morgen Mitt
woch Abend treten zum ersten Male die neuen gagirten
Kräfte auf Zu denselben gehören Frl Terra Baby
Ihr fast räthselhaft erscheinendes Verschwinden vor den
Augen des Publikums hat überall wo die Dame bisher
aufgetreten das größte Aufsehen erregt Der Jnstrumen
tal Komiker Herr Charles Jigg wird unter anderem
sich mit seinem urkomischen dressierten singenden Hunde
Produziren Fernerwerden sich uns die Gebrüder Ferros
in ihren großartigen Leistungen als Reck und Ringtuv
ner zeigen und sollen wir den Gesangskomiker und un
garischen Tänzer Herrn Siegmund Stein kennen ler
nen Außer diesen neuen Spezialitäten werden noch die
uns bereits bekannten Mitglieder die Glas und Pastell
maler Henry Whigelt und Miß Lyda sowie die Sou
brette und Liedersängerin Carla Waltön auftreten
Hoffentlich führen sich die neuen Kräfte bei uns ebenso
gut ein wie es die früheren verstanden haben

sAn Stelle verschiedener alter Baulichkeiten
in unserer Stadt werden z Z Neubauten ausgeführt die
derselben nur zur Ehre gereichen So fällt endlich die
alte unschöne Ziegelscheune in der Mansfelderstraße Das
ganze Grundstück ist von den Herren Bauunternehmern
Schatz und Nordmann hier erworben es wird nach und
nach niedergelegt und durch elegante Neubauten Wohn
Häuser ersetzt Ein altbekanntes Lokal das ehemals
viele schöne Tage erlebt wird in den nächsten Tagen von
der Bildfläche verschwunden sein wir meinen damit das
Restaurant zur Eremitage im Volksmunde Loge ge
nannt Herr Bauunternehmer Leuscher hier läßt an seiner
Statt einen hübschen Neubau Wohnhaus errichten der
jener Gegend sicher zur Zierde gereichen wird Endlich läßt
der Besitzer des Etablissements Moabit Herr Schwarz
neben demselben längs der alten Promenade Neubauten
Läden und Wohnungen aufführen welche die alte Stadt

mauer vollständig verdecken Allerdings müssen diesen
Bauten die davor belegen Anlagen zum Opfer fallen
was Ww Thell Mo geschehe ist

fErtheilung von Patenten I Hoffmann hier
Magdeburgers 47 auf ein Einsatzstück für Grudeöfen

fDer Wege Landesverrathsj vom Reichsgericht zn
9 Jahren Zuchthaus etc verurtheilte Redakteur Prohl
ist zur Verbußnng seiner Strafe in die hiesige Strafanstalt

heute Angeliefert WH WM im
Durc leischbeschauer Gustav Schulze

Laurentiusstraße Nr 7 wurden in einem bei einem hiesigen
FleischerMister geschlachteten Schweine Trichinen in ge
ringer Anzahl gefunden Das Fleisch wurde sofort be
schlagnahmt

Aus Hohenthyrm Wird uns berichtet Am
vergangenen Sonntag wurde der von dem Patron hiesiger
Kirche Mm/5KamiyMerxnV Muthenach rechtmäßig ge
wählte und bestätigte Pfarrer Julius Werner unter zahl
reicher Betheiligung der Gemeinde in unserer auf das
geschmackvollste dekörirten Kirche feierlichst in sei Amt ein
geführt Nachdem von den beiden affistirenden Geistlichen
dem Superintendenten a D Kletschke Dammendorf und

dem Pfarrer Brode Schwertz der erstere die Liturgie ge
halten der Superintendent Hr Fabarius Reideburg mit
beredten Worten auf die Bedeutung dieses Tages hinge
wiesen und nach Verlesung der Urkunde den neuen Pfarrer
eingesegnet hatte hielt Herr Werner seine treffliche An
trittspredigt über Röm 1 16

lNuhestörender Lärm Sechs Musensöhne hatten
am Montag Abend dem Gambrittus gär zu reichlich ge
opfert und waren in Folge dessen m jene manchmal ein
tretende Stimmung gerathen in der sie geneigt waren
Arm in Arm ihr Jahrhundert in die Schranken zu for

dern Einstweilen begnügten sie sich freilich dies einem
einzigen Zeitgenossen gegenüber zu thun bedauerlicher
Weise hatten sie sich aber gerade einen Sicherheitsbeamten
dazu auserwählt Sie geriethen in der großen Stein
straße mit einem Nachtwächter in Streit gingen zu Thät
lichkeiten über und konnten erst nachdem drei andere
Wächter hinzugekommen zur Polizeiwache sistirt werden

Einer im Jahre 1688 von Christas Saalselden in
Halle gedruckten für Halle geltenden kurfürstl branden
burgischen Polizeiordnung welche sich u A auch des
Ausführlichen über die in den Apotheken bereit zu Halten
den Arzneien verbreitet entnehmen wir folgende Curiosa

Gr Pf
Die inneren Häutleins

eines Hühnermagens 1
Zubereitete Fuchslunge 2

Echte Mumie 1Schwalbennest
Zugerichtetes Bocksblut

Gr Pf
Zahnschneckenhäuslein

das Loth 6Purpurschneckenhäuslein

das Loth 6Gedörrte Kröten 3Gebrannte Krebse 1
Gebrannte Igel 1
Gebrannte Hasen 1
Zubereitete Regenwür

Weißer Hundskoth
Hundefett
Wildkatzenfett 2
Wachtelfett 4Menschenfett 4
Hechtfett 2Schlangenfett das

Quentlein 4Fuchsschmalz das

Quentlein 1Gebrannter Menschen
schädel das Quentlein 2

u s w

1

6

1

6

mer 1Gebrannte Frösche 1
Erdkrokodjll 7Elendshorn 3Elendsklaue 4Geraspelte wilde
Schweinszähne 4
Biberzähne 2Menschenschädel 4
Gebrannte Hechtzähne 1

Wolfsleber 2
fUnglücksfälle Bei seiner Beschäftigung an

einem hiesigen Neubau wurde gestern der Arbeiter Klaus
von hier durch einen von oben herabfallenden Stein so
erheblich am Kopse verwundet daß klinische Hilfe erfor
derlich war Durch Herabfallen von einem Stuhle in
seiner Wohnung erlitt gestern der Tischler Gärtner von hier
einen rechtsseitigen Bruch des Schlüsselbeines Eine erheb
liche Verletzung des linken Knies fügte sich ein Sohn des Post

beim Holzspalten zu Der 10jährige Sohn des Tischlers
Ehricke in Bitterfeld zog sich beim Spielen an der Sä
gemaschine eine schwere Schnittverletzung des rechten
Daumens zu Gelegentlich eines rohen Excesses zwischen
zwei Kellnerlehrlinge eines hiesigen Hotels erlitt der
betheiligte Lehrling Schuchardt durch den Schlag mit
einem Bierseidel eine erhebliche Kopfverletzung

sUnglücksfall Auf dem Arndt scheil Neubau in
der Eichendorfstraße zu Giebichenstein verunglückte gestern
Nachmittag durch Sturz aus dem 3ten Stock des Hauses
der dortselbst beschäftigte Arbeiter Iahn Derselbe wurde
schwer verletzt aufgehoben und mußte nach der Königlichen
Klittik mittelst Ktankenkorbes transportirt werden

Molizei NachrichteN Aus dem Gastzimmer des
Restaurants Kaiser Wilhelms Halle wurde einem Gaste
am vergangenen Sonntag Abend ein dunkelbrauner Win
terüberzieher im Werthe von ca 40 Mark gestohlen Aus
dem Corridor des Grundstücks Geiststraße 69 wurden ein
Paar Lederschuhc entwendet Des Diebstahls verdächtig
ist ein 13 14 Jahre alter Bursche Der 16jährige
Hausbursche Hermann Lehmann bei einem hiesigen
Bäckermeister in Diensten stehend hat sich seit gestern nach
Unterschlagung von 35 Mk 40 Pf heimlich aus dem
Staube gemacht Man vermuthet daß sich derselbe in
Leipzig aufhält

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 26 November

Die Arbeiter Ferdinand Karl Reisel Karl KruSpe Hermann
Kühne Louis Moritz und Anton Knoche von hier sämmtlich
mehrmals vorbestraft waren beschuldigt am 13 Juli d in den
Geschäftsräumen des Restaurateurs Kittelmann Hierselbst mit
Andern sich zusammengerottet und mit vereinten Kräften gegen
Kittelmann und den Arbeiter Märker sowie an den Tischen
Kittelmanns Gewaltthätigkeiten verübt zu haben Knoche ist
zum Militär eingezogen Wegen Landfriedensbruch und Un
fugs wurde gegen Reisel Krupe Kühne und Moritz auf resp

IM Monat GWngniß und 3 Wochen Halt erkannt wogegen
die StaHsWwaltschaft Bestrafung des Reisel mit 6 Monaten
Gefängniß und 3 Wochen Haft des KruSpe Kühne und Moritz
mit ie 7 Monaten Gefängniß und 3 Wochen Haft beantragte

Der wcheu körperlicher Mißhandluna mit einer Woche vor
bestrafte Maurer und Musikus August Jachrmann aus Priester
wurde wegen Blutschande und Vornahme unzüchtiger Hand
lungen mit einem Kinde gegen den Antrag der StaatsanwÄt
scbait auf/Bestrafung mit 8 Jahren Zuchthaus und 8 Jahren
Ebrenverlust zu 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrenver
lust verurtheill

Der mehrmals schon bestrafte Arbeiter Gottlieb Häherland
aus Friedrichsstadt bei Wittenberg war am 22 Oktober d I
Abends widerrechtlich in die Behausung des Bürgermeisters in
Gräfenhainchen eingedrungen um seine dort aufhältliche geschie
dene Frau zu sprechen und hatte sich mehrfacher Aufforderun
ungeachtet nicht entfernt vielmehr mit dem Stocke drohend
scandalirt und geschimpft Nachdem er dem Bürgermeister auf
die Straße gefolgt war schimpfte er denselben Lumpenkerl Lum
penbnnd und spektakelte weiter daß ein Menschenauflauf ent
stand bis er endlich arretirt und zum Polizeigefängniß abge
führt wurde wo er Utensilien beschädigte und forttobte Er
soll angetrunken gewesen sein Mit Ruckficht auf seine Vor
strafen wegen Hausfriedensbruchs wurde er gegen den Antrag
der Staatsanwaltschaft auf Bestrafung mit 13 Monat Gefäng
niß und 4 Wochen Haft zu S Monaten Gefängniß und Z
Wochen Haft verürtheilt

Wegen Erregung ruhestörenden Lärms und Hausfriedens
bruchs wurde der Handelsmann Franz K ür sch aus Giebichen
stein durch hies Schöffengericht am 15 Okt d Js zu 14 Tage
Gefängniß und 3 Tagen Haft verurtheilt wogegen er Berufung
eingelegt hatte welche dem Antrage der Staatsanwaltschaft en
Iprechend verworfen wurde

Wegen Bedrohung Körperverletzung und Beleidigung verur
theilte das hiesige Schöffengericht am 11 Okt den Kesselschmied
Will Frieß ans Giebichenstein zu 5 Wochen Gefängniß er
hatte aber Berufung eingelegt welche auf Antrag der Staats
anwaltschaft verworfen wurde

Stadt Theater
Richard Wagner s Walküre

gelangte nachdem die Vorstellung immer und immer wieder
hinausgeschoben worden war endlich gestern Abend zur Auf
führung Der Direktion gebührt vor allen Dingen Dank und
Anerkennung weil sie die enormen Schwierigkeiten welche die
Jnscenirung des Werkes bietet überwunden und dasselbe mit
emer Opulanz ausgestattet hat welche wie wir denken in Halle
bisher unbekannt war Die Dekorationen theilweiie aus dem
Atelier des Hoftheatermalers Herrn Kautzky in Wien teil
weise von Herrn Dekorationsmaler S ch w e d l e r in unserem
Stadttheater gemalt gaben durch die charakteristische Behand
lung der Details interessante Gruppirung und naturgetreue
Farbenstimmung für das sich davor abspielende Drama eine
sehr wirkungsvolle Scenerie ab Der Reichthum und die Histo
rische Wahrheit der Waffen und Kostüme trugen ebenfalls
dazu bei die Illusion zu erhöhen und die unserem Gefühl zu
weilen in ihrem ganzen Wesen etwas fern stehenden Recken
und Götter uns vertrauter zu machen

Die Walküre ist als ein Theil der Nibelungen Tetralogie
so vielfach Gegenstand der ausführlichsten Erörterungen gewesen,
dstz wir die Bekanntschaft unserer Leser Mit der Fabel des
Stuckes Voraussetzen zu können glauben Wir wollen uns
daher abgesehen von der Beurtheilung der diesmaligen Auf
führung daraus beschränken unsere Ansicht über das in der
Oper zur Anwendung gekommene musikalische Princip in kurzen
Worten darzuthun Dasselbe ist durch die Benennung M u
sikdrama welche die Walküre trägt treffend charakteri
sirt Daß die Oper aller Zeiten viel Verkehrtes Widersinniges
und Abgeschmacktes in Hinsicht auf die Diktion sowie auf das
Dramatischennd auch auf die Musik auszuweisen hat ist bekannt
Vor Wagner haben das schon Andere gesunden und versucht
dem Begriffe Oper eine möglichst hohe künstlerische Bedeu
tung zu geben und ihn in den Stand zu setzen möglichst vor
dem nüchternen kritischen Verstände zu bestehen Wir theilen
Wagner s Streben nach Wahrheit Wenn dieselbe aber auf
dem Wege erreicht werden soll daß die Vernichtung der innersten
Lebensbedingungen der Musik insbesondere des Gesanges
damit verbunden ist so bezeichnen wir diesen Weg als den
falschen Der Hauptunsinn der Oper ist s daß die handelnden
Personen singen anstatt zu reden und dazu das Orchester must
cirt diesen läßt Wagner bestehen und erkennt so die Bedeutung
der Musik für seine Znkunstsopser an Den Folgen dieser
Anerkennung jedoch fügt er sich nicht Wagner hat die musi
kalische Form zerbrochen die keineswegs stereotyp zu sein braucht
sondern sich aus der Handlung ergeben soll dennoch soll sie
immer eine Form bleiben Er verstieß den eigentlichen Knnst
zesang und ersetzte ihn durch die Deklamation in Tönen Den
Zauber der Melodie löste Wagner und zerpflückte dieselbe in
Leitmotive Der Schwerpunkt seiner Musik liegt im Orchester
während er dem Säger gebührt Somit wird das Ensemble
die schönste Zierde der Oper meist ausgeschlossen Wären
nun die Worte in denen die Handlung zum Ausdruck kommt
schön so könnte man über manches hinweg sehen die Sprache
ist aber nach unserem Geschmack sehr schwülstig Allitterationen
wechseln mit Assonanzen in zwangloser Weise Das ganze ist
ungemein breit ausgesprochen nnd theils mit altdeutschen theils
mit Waaner schen Worten durchsetzt deren sprachliche Unver
ständjlchreit das Verstehen des Textes den gewaltigen Orchester
massen gegenüber sehr erschwert Wir begegnen in der Musik
allenthalben schönen melodischen Ansängen prägnanten Motiven
welche an geeigneter Stelle wiederkehren aber kaum ersaßt
verschwinden dieselben wieder in dem Chaos der Modulationen
Das Orchester ist s was uns bei Wagner für Vieles was
wir entbehren müssen entschädigt Wir begegnen einer solchen
Fülle vsn Farbeneffekten von geistvollen Kombinationen der
einzelnen Instrumente daß wir Wagner s Meisterschaft auf
diesem Felde ganz und voll anerkennen

Die Walküre gerade schließt von all den einzelnen Theilen
der Tetralogie am allermeisten die Vorzüge Wagner scher Opern
in sich ein Abgesehen von dem durchweg geistvsll behandelten
Orchester heben wir vor Allem den dramatischen Schwung
hervor der besonders im ersten Akt fortwährend das Interesse
des Hörers fesselt Die Steigerung der Situation vermehrt
nach durch den Effekt des dnrch den herabgerissenen Vorhang
in die Hütte hineinfluhteuden Zaubers der Frühlingsmondnacht
gipfelt musikalisch in dem liedartigen Gesana ides Siegmund
Winterstürme wichen dem Wonnemond Das ist wirkliche

schöne Melodie in geschlossener Form die das Ohr entzückt und
noch unserer Empfindung die schönste Perle der Partitur bildet
Der zweite Akt steht dramatisch sehr hinter dem ersten zurück
und erweckt erst mit dem Auftreten Siegmunds Interesse Der
dritte Akt dagegen wirkt wieder hoch dramatisch Der

Walkürenritt eines der wenigen Musikstücke iu denen Wag
ner Polyphonie der Singftimmen entwickelt gehört mit zum
originellsten was er geschrieben hat und entfesselt eine Wildheit
und dramatische Kraft die auch dem entschiedensten Gegner seiner
Art und Weise imponiren muß Weiter heben wir den dem

Feuerzauber vorangehenden Satz des Wotan hervor der uns
in der Stimmung als ein sehr glücklicher Wurf des Componisten
erscheint Der Feuerzauber selbst schließt die Oper in effekt
vollster Weise ab und ist in der charakteristischen genialen Be
handlung des Orchesters ein Meisterstück zu nennen Die Dar
stellung der Oper war im Ganzen eine sehr gelungen Frl Mit
schinor stellte als Sieglinde vor allem ihre schöne weiche



Stilnme in daß hcllste Licht Wir möchten säst sogen di fclbe
sei zu schade iür die Wiedergabe WagnerMer Musik denn
den cAoMen AnstrenWWen welche Wsgner an die Stimmen
stellt dürsten nur sehr Wenige aus die Länge wüchsen sein
Eine auniüthige poetische Erscheinung und natürlich belebtes
Spielgmgeumit musikalischer Sicherheit Hand in Hand Herr
lkoebke gab den Siegnmnd gesanglich ganz vortreWich und
verstand es besonders den Ton geistig zu beleben es var so
gar möglich den Text Wort sür Wort zu verstehen was bei
Wagnerischen Orchester sehr viel sagen will nnd wir gestern
Abend nur noch bei Frl Will lobend anerkennen müssen Auch
in dramatischer Hinsicht bot Herr Koebke seht gelungene Mo
mente nur fehlte uns in dein Bilde etwas daS Reckenhasle
was WaWkr in die Figur hineingelegt hat Sehr charcckterWsch
war der Hnnding des Herrn Utrner welcker wie gewöhn
lich auch gesanglich hervorragte Herr Hettstedt erscheint
uns vermöge seiner gewaltige Stimmmittel denen kein Orchester
zu massig ist und welche Ermüdung Nicht zu kennmi scheinen
prädestimrt sür die Rolle des Wotan und führte dieselbe
auch in höchst anerkcnnenswerllicr Weise durch Wenn wir
sowohl der Jricka als auch der Ortlinde des Fräulein
Wo ld stick er ein warmes Lob ausgesprochen haben welches
wir auch den übrigen Walküren nicht versagen können
so bleibt uns nur noch di Brünhilde Frl Julia Will zu
beurtheilen übrig Für Jemand der soeben eine Erkältung
absolvirt hat ist es ein starkes Stuck nach w u id so viel an
greifenden Proben diese Parthie zu singem Wir glaubten auch
gegen das Ende der Oper hin besonderes in der Mitteil te
eine sichtbare Ermüdung der Stimme zu erkennen Jeden
falls verdient die Leistung warme Anerkennung da die enormen
gesanglichen Schwierigkeiten voll und ganz überwunden waren
und uns in dramatischer Beziehung kein Wunsch unerfüllt blieb
Diese Brüiihilde hatte Leben und Feuer so daß man mit vielem
Interesse der höchst gelungenen Darstellung folgte Schließlich
gedenken wir noch lobend erstens des Orchesters welches unter
der bewährten Leitung des Herrn Kapellmeister Machatsch
seine schwierige Aufgabe sehr zufriedenstellend löste zweitens
der ungemem wirkungsvollen Darstellung des Feüerzaübers
Wir wollen die Details nickt verrathen sondern überlassen es
Jedem sich von diesem herrlichen Effekt überraschen zu lassen
Eines dürfen wir bei so viel Anerkennung aber nicht verschwei
gen daß es uns nämlich sehr wunderlich vorkam daß statt des
Mondes in die Hundinghütte nächtlicher Weile die Sonne hin
einschien vermuthlich waren die blauen Gläser vor dem Appa
rat vergessen Gleichzeitig mit der Aufführung der Walküre
fand im Volksschulsaale der zweite Kammermusikabend der
Herren Petri Bolland Nnkenstei u und Schröder
unter Mitwirkung des Pianisten Herrn Fried heim statt und
hören wir von kompetenter Seite daß uns große musikalische
Genüsse damit verloren gegangen sind MV

Franz Wüerst

s Standesamt Hallt a S
Meldung vom 29 November

Eheschließungen Der Handarbeiter Ernst Hermann Schön
Obcrgiaucha 13 u Susanne Christiane Jda Hilbrecht Schützen
gasse 17 Der Handetsmanu Eduard Böttger und Christiane
Caroline Heese kl Ulrichstraße 10 Der Buchhalter Johann
Friedrich Wilhelm Beck Steinweg 42 und Charlotte Rosine
Therese Söümger Mausselderstr 32

Geboren Dem Handarbeiter Wilhelm Bau Mittelwache 11
eine T Martha Dem Schmiedemeister Hermann Matuschke
Landwehrstr 3 ein S Ernst Carl Will Dem Kaufmann
Hermann Kramer Magdeburgerstr 45 eine T Hermine Jo
hanna Den Schuhwaarenfabrikant Albert Dietze Schmeer
sttaße 37/38 em S Friedrich Alfred Dem Handarbeiter
Hermann Klostermann Graseweg 6 ein S, Willy Reinhold

Dem Schlosser Carl Turley kl Sandberg 11 ein S, Louis
Hermaou Ernst Dem Arbeiter Friedrich Wagner gr Sand
berg 3 eine T, Martha Elisabeth Dem Arbeiter Gustav
Zacher Harz 16 eine T, Marie Minna Anna Dem
Versicherungsbeamten Emil Müller Manssclderstraße 45 eine
T, Hildegard Gertrud Dem Schmied Paul Atiedlich

Vereinsstr 7 ein S Wilhelm Georg Paul Curt Dem
Zimmermann Emil Erler Bölldergerweg 3V ein S August
Wilhelm Ewald Dem Wagenschreiber Louis Trappiel Mötz
licherwea 7 ein S Friedrich Otto Paul Dem Drahtzieher
August Worin Diemitz ein S Wilhelm August Dem Gärt
ner Wilhelm Sominer Weingärten 16 eine T Jda Klara
Auguste Dem Restaurateur Carl Fehling Herrenstraße 16
ein S Carl Paul Em unehel S

Gestorben Des Rittergutspächter Friedrich Julius Roh
land Ehefrau Auguste Amalie geb Schumann 53 I 10 Bi
10 Tg Klinik Der Hausvater August Lehmann 57 I 8
M 26 Tg, Mauergasse 6 Des Königl Eisenbahn Sekretär
Otto Terz T, 26 Tg, Forstersträße 5 Der Maurerlehrling
Adam Leberecht Paul Söllner 16 I 2 M 29 Tg, Maade
burgerstr 32 Des Acechanikus Richard Hoffmann T 2 At,
Pfännerhöhe 10 Des Bergmann Wilhelm Weickardt S
Carl 2 I 11 M 5 Tg Klinik Eine unehel T

Fremdenliste
Angekommene Fremde am 30 November

Hotel TtnSt Hamdvrz Frau Fabrikbesitzer Müller nebst Sohn aus
Magdeburg Koch nebst Gemahlin aus Weimar Dr Wernick Nechtsan
walt ans Eisenach Cahn Fabrikant ans Eschwege Frau Beckmann aus
Kassel Frl Rosenstein aus Hamburg Kaufleute Tippe aus Hannover

Gauditz aus Gr Immenslcveu Matttc aus Dresdeu Kiwe ausOsterwiel
Vö tze aus Gtaüchau Fröhlich aus Elberseld Werde aus Mttenbcrge
Nonne aus Hamburg ZorbanSki aus Citliugeu Reiniann aus Häiubtirg
Eisner und Vogelsang aus Berliü Manasse aus Wu a jRi Friedrich aus
Hamburg Rieke aus Jserloh Prager aus Ändoü Hauschild aus Stutt
gart Brauer aus Trier V sHotel zum SroWrim Frhr von Entreß fOrstenberg Major aus
Saarburg i E Lieut der Reserve Nette RitittgutMsitzer aus Vcesenstedt
Mrs C nxheU uebst Familie und Bedienung Chacion Cousul id Holland
nebsi rau l r iil I aus New Dort LucaS Ingenieur aus Hamburg
Frl Friedlich ans CÄthen Kaufleute Stern aas Aachens Heuser aus Witten
bergpMau lliis VKrMreit a M, Leidloff Mz Elbeifetd Schmidt aus
Camburg

s a l r Ring Paul Aropsf Weinhändler aus NMhäusetti Romftedt
aus, I aumb rg i Katzensteiu und Trautmaun aus Berlin Deisel aus
Erfurt FäbrikaMn Wiger Direktor auö Aacken Weber Leconoin aus
HohMdk ZeiiW BMothUU äuS Dresden Hegewald Reittier aus Crefeld
LanzbeM FabrikaM aus Mffeldokf Kaufleute H Heubach aus Gr Breiten
bach Hirschel und Mittler aus Berlin Goldschmidt aus Hamburg Neinböth
aus Planen i V Jlgsnstem aus Hannover Sprung aus Göppingen
Ehricht aus Heidelberg Schütze aus Frankfurt a M, Röders aus Chem
uitz LvriÄ aus Harimannsdori

Hotel zur Stadt Nerli Ioün Werkmeister aus Eschwege Mannes
u l l xv aus Münster Realich Ingenieur ans Magdeburg Kauffeute

Hühndorf,aus Niuimburg a S Müller Gab und Levandowsky aus Berlin,
Heinemann aus Elberfesd Meyer aus Merseburg Seberz aus Crefeld

H tcl Heller Frau WMg Privatine ans WalHauseu Kaufleute Aron
aus Breswn Schellmann iind Klinge ans Hannover Berndt tMerker
Schleyer and Solomann aus Berlin Gröbers aus Leipzig Pö ntsch aus
Stargard Neichenbocker aus Bucka

Provmz und Rachbarstaaten
Se Was der König haben Ällergnädigst geruht Dem

Oberbergamts Kanzlei Jnspektor Brinner zu Halle a S den
Charakter als Kanzlei Rath zu verleihen Der Reichsanzei
ger bestätigt unterm 27 Nov die Ernennung desMivatdozen
ten Dr Ernst Eduard Willheiß zu Halle a S zum außer
ordentlichen Professor in der philosophischen Fakultät genann

ter Universität sJustiz Ministerium
In die Liste der Rechtsanwälte ist eingetragen Der Rechts

anwalt Panse in Erfurt bei dem Amtsgericht daselbst
Weißenfels 26 November Ein bedauerliches Jagd

unglück ereignete sich am Sonnabend Vormittag gelegentlich
einer in Wengelsdorfer Flur abgehaltenen Treibjagd auf Ha
sen Der Arbeiter LiNzner daher wurde gleich beim ersten
Treiben von der Ladung eines in der Richtung nach ihm ab
gegebenen Schusses des einen der Schützen in das rechte Auge
getroffen wahrend der Schuß einem anderen Treiber direkt
über den Kopf hinweg gegangen war DaS edle Sinneswerk
zeug ist so schwer verletzt daß es in der Halle schen Augen
klinik wohin der Mann sofort gebra ht wurde jedenfalls ent
fernt werden muß Der unglückliche Schütze ist ein hochge
stellter Beamter der Königlichen Regierung zu Mersebnrg

Eisleben 28 November Recht üble Folgen hat wiederum
eine Spielerei mit Zündhütchen nach sich gezogen Zwei Mäd
chen fanden Vor Kurzem am Graben mehrere Zündhütchen die
sie bekannten Knaben zeigten Einer der Letzteren hielt ein
brennendes Zündhölzchen unter eines der Hütchen wobei dasselbe
explodirte Die umherspitzende Masse drang zweien der Knaben
in das Gesicht ein Theil der Hülse dem 8 jährigen Sohn des
Bergmanns Heirok von hier außerdem in das rechte Auge
Der Zustand des Auges hat sich trotz ärztlicher Hülfe so sehr
verschlimmert daß sich eine Abtragung desselben als nothwendig
heraus gestellt hat Der Knabe wurde nach der könial Augen
klinik zu Halle gebracht

Wernigerode Der Kronprinz hat begleitet von den
Majors Grasen von Schlüssen Freiherrn v Lyncker und v
Kessel sowie vom Rittmeister Freihern v Vietinghoff am Sonn
tag Nachmittag 3 Uhr mit dem fahrplanmäßigen Zuge der
Potsdamer Bahn Berlin verlassen und ist mittels Etrazvges
von Magdeburg ab Abends 7 Uhr 25 Minuten in Wernige
rode eingetroffen um an den am 29 und 30 d M in den
Wermgeroder Forsten stattfindenden Jagden des regierenden
lGrasen Otto Zu Stolberg Wernigerode theilzunehmen

Der bekannte Verlags Buchhändler OttoSpam er in Leipzig ist in der Nacht zum Souutag gestorben
Der Verewigte war am 29 Aug 1320 zuSDarmstadt geboren
besuchte die dortige Realschule und wandte sich dann dem Buch
handel zu Im Jahre 1843 kam er nach Leipzig und trat bei
I I Weber Jllustrirte Zeitung in Stellung um sich vier
Jahre später selbständig zu machen Von dem Gedanken aus
gehend dem Volke und der Jugend die Schätze der Wissen
schaft in anschaulicher und gefälliger Weise zu übermitteln gab
er Sammlungen volksthümlicher illustrirter Lehrbücher heraus
u A die Jugend und Hausbibliothek und Die malerischen
Feierstunden welche große Verbreitung fanden Außerdem
verlegte er größere illustrirte Werke Das Buch der Erfin
dungen ein Jllnstrirtes Conversationslexikon und eine Reihe
von Volks und Jugendbüchern von gediegenem besonders Pa
triotischem Inhalt Von letzteren hat der Entschlafene selbst
mehrere unter dem Namen Franz Otto geschrieben Die Firma
hat sich auch im Auslande einen geachteten Namen erworben

Dresden 29 November Gestern starb Hierselbst der
königl sächs Kommissionsrath Heinrich Klemm im Alter
von 68 Jahren Vom Semmelausträger hat er sich durch
eisernen Fleiß heraufgearbeitet zu einem wohlhabenden Manne
dessen Name weit über die Grenzen seines Vaterlandes bekannt
geworden ist Er war später zu einem Schneider in die Lehre
gekommen seine idealistische Anlage ließ ihn dieses Handwerk
von höherem Standpunkt auffassen Er wurde schriftstellerisch

Modenzeitung ferner die
i wuiüügen die seinen Wohlstand

hervorriefen Ist es der Wohlthätigkeitssintt der Heiürich Kleinnr
im engeren Kreise semer Vaterstadt manches Herz zu Dank
verpflichtet und ihm allerseits Verehrung und Hochachtung ent
gegengebracht hat so ist es sein bibliographisches Museum das
ihm weit über die Grenzen seines Väterlandes hinaus einen
ehrenvollen Namen gemacht hat Ein unübertrefflicher Schatz
alter Originaldrnck der Alles bot was in den letzten fünf
Jahrhunderten m Bezug auf das geistige Leben und Denken
au Hervorragendem geleistet wurde ist in diesem Museum ent
halten, das seit einiger Zeit mit allen seinen Kostbarkeiten von
dem eifrigen Sammler für 400V00 Mark nach Leipzig ver
kauft wurde uud sich hier in der Bibliothek der Büchhändltt
börse befindet

In Magdeburg wird sich in dieser Woche die Stadt
vcrordnetenversamnilnng mit der Einführung einer Gemeinde
steuer auf Bier zu beschäftigen haben Als Ende I885 dasselbe
Praiekt m Sechzig auftauchte erbob sich im Interessentenkreise
dagegen eme so lebhafte Opposition daß man seitdem von der
Bierstener nichts wieder gehört hat

Handel und Verkehr
r icht desBörsenvereins zuHallea/S am 30 Nov

1886 Preise mit Ausschluß der Mäklergebühr p 1000 Netto
Weizen ruhig 144 158 Mark Landweizen bis 162 feinster
nber Notiz Roggen ruhig 132 137 Mark Gerste ruhig
Chevalier 160 182 Mark Hafer ruhia 120 123 Mark
Raps ohne AngebotMk bezahlt Mohnsamen 43 44 50
Mark Erbsen 160 185 f bess bez Kümmel ohue Notiz
Starke mel Faß v 100 Nett gefragt 34 35,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 ks Netto
Linsen 28 40 Mk Bohnen 16 17,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Mohnsamen ohne Angebor
Futterartikel Futtermehl 13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk

Weizenschalen 8 8,25 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Mslzkeime helle 9V 10V M, dunkle 8,50 9 Mk Oelkuch n
1l 75 12,00 Mk Malz 27 28,00 M NübA 44,50 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus p 10,000 1,
fester Kartoffel 37,40 Mark

Halle Soran Gubener Eisenbahn Die auch in
unser Blatt übergegangene Mittheilung daß das Reichsgericht
mder Klaaesache des Bankiers Arnhold mit der Halle Sorau
Gubener Eisenbahn bezw dem preußischen Fiskus auf Ein
lösung der rückständige Dividendenschejne das abweisende Ur
K lder Bormstanzen bestätigt habe ist nicht korrekt Herr
Bankier Arnhsld hat e bereits vorher seinen Revisionsantrag
zurückgezogen so daß also daS Reichsgericht in der Angelegen
heit gar nicht verhandelt hat

Aktienbrauerei Neustadt Magdeburg Nach dem
Geschäftsberichte blieb m 1885/86 der Bierabsatz mit 131,829
Hektol im Vergleich zum Vorjahre etwas zurück Der Roh
gewinn beträgt 734 021 IM davon 149,488 M Abschreibun
gen 58,453 M Rücklage 13V Proz Dividende gleich 480,000
M Gewinnantheile 17,304 M Verfügungsbestand 20,000 M
Vortrag 8776 M

Schwarzathalbahn Der schwarzburg rudolstädtische
Landtag hat die Petitton der Interessenten betreffs des Baues
der Schwarzathalbahn für begründet erachtet In derselben
Sitzung beschäftigte mau sich auch mit einem Antrage den Bau
neuer Eisenbahnen betreffend welche Frankenhausen Königsee
und Stadtilm berühren sollen

Berlin 29 November Der Diskont der Reichsbank ist
heute auf 4 Prozent der Lombardzinsfuß für Darlehne gegen
ausschließliche Verpfändung von Schuldverschreibungen des
Reiches oder eines deutschen Staates auf 4 Prozent gegen
Verpfändung sonstiger Effekten und Waaren auf 5 Prozent er
höht wo den

Magdeburg 29 November Zuckerbericht Kornzucker
exe von 96 Pzt 20,00 Kornzucker excl 88Gr Rendem
19,10 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 17,00 Behauptet
Gem Raffinade mit Faß 25,25 Gem Melis 1 mit Faß
23,50 Stetig

Aachen 29 November In der heutigen außerordent
lichen Generalversammlung der Aachen Jülicher Eisenbahrae
sellschaft waren 1716 Stammaktien mit 1,266,600 M und 2221
Stammprioritätsaktien mit 1,332,600 M vertreten Der Auf
sichtsrath erhärte er überlasse die Entscheidung übcr die An
nahme oder Ablehnung der Verstaatlichungsoffertc der Ver
sammlung Deichmannn Köln beantragte ein Amendement
dahin gehend die Stammaktien mögen auf die Baarzahlung
verzichtend diese mit 44 Mark per Aktie den StammprioritSts
akten überweisen Nachdem in vorläufiger Abstimmung zwei
Berliner Aktionäre welche mehr als ein Viertel des Stamm
aktienkapitals repräsentiren die Verstaatlichung abgelehnt hat
ten beschloß die Versammlung mit 3477 gegen 706 Stimmen
Vertagung und Einberufung einer neuen General Versammlung
auf Anfang Februar zur Berathung des Verstaatlichungsange
bots und des Amendements Deichmann Die vorläufige Ab
stimmung der Stammprioritätsaktionäre iergab die einstimmige
Annahme des Verständigungsangebots und deß Amendements
Deichmann Ein Regierungsvertreter hatte der Versammlung
nicht beigewohnt

Mark
zur 1 Hypothek zu 47 Zum I Ja
nuar zu leihen gesucht Unterhänd
ler streng verbeten Offerten unter
v I 1VSSS l ef F roll S5
Halle,a/S

Ein Cello Kasten zu kaufen gesucht
Adr in der Exped d M erbeten

Ein in bester Lage befindliches Cigar
ren Detail Geschäft kann sofort oder am
1 Januar käuflich übernommen werden
Reflektanten welche über Baarmittel ver
fügen mögen sich unter IZ SVS in
der Exped d Bl melden

Tüchtige Werksetzer
Nicht Verbändler finden dauernde Stel
lung Zahlung nach dem neuen 1886er
Tarife Offerten mit Abschrift der Zeug
nisse beförd sub 8 K SAUG

Brüderstratze G
Ein ordentlicher treuer fleißiger

ledig wird zum sofortigeu Antritt gesucht

M Scharrugaffe 6

KHIir sriÄisQ Vsrtrstsr Mr ui orv

r e vii ri erb OLsrtsv m

kemcke K MUl
Tüchtige Mädchen mit guten Büchern

Stellen Kochmamsell Land
wirthfchafterin Knechte und Viehmädchen
finden sofort und 1 Januar Stellen durch

Fr MI kl Schlamm I
Eine unabhängige Frau oder Mädchen

wird für den ganzen Tag in Auswartung
gesucht gr Steinstraße 3

SMMSMWiBrüderstr IKostenfreier Wohnungsnachweis
Wohnung für 80 Thlr zu vermiethen

Mansfelderstraße 4

Eine Wohnung 2 Stuben große Kam
mer und Küche zu Neujahr zu vermiethen

Steg 16
Heizbare Stube mit S Betten zu

vermiethen Brunneuplatz S
Möbl Siube zu verm Steinweg 6 I
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 II

Zum Besten der Weihnachtsbescheerung
Sonnabend den 4 Dezember Abends 8 Uhr
im Salon zum Rosenthal theatralische Abend

unterhaltung Der Vorstand

Am 1 Dezember d I Abends 8 Uhr
im Neuen Theater geselliger Abend für die
ordentlichen und außerordentlichen Mitglie
der und deren Familienangehörige Einhei
mische NichtMitglieder haben keinen Zutritt

Der Vorstand
Täglichsbeck

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte No IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg, welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Kuustgewerv e Berei
Mouats Versammluug

Donnerstag den S Dezember d I
Abends 8 Uhr im Saale des

Tages Ordnnng
1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn Prof vr Brauns

Die Entwicklung der Plastik u Malerer in
Japan mit Vorlage von Erzeugnissen des
japauesischen Kunstgerwerbes

4 Buch und Kunsthandlung Tausch K
Grosse Vorlage von Thonkopien römi
scher und etrurischer antiker Broncegefäße

5 Beschlußfassung über die Vorschläge
des Ausschusses für die Feier des 5jährigen
Stiftungsfestes

Gäste sind willkommen

Der Borstand
Lohausen Stadtbaurath

in bester Quali
tät empfiehlt mit

und ohne Salz gegen
sowie zur Stärkung des Haarwuchses

M



Berichtigung
Die Firma IV 5k S Kvi l vsz r

in Mainz macht in Nr 280 unseres Blat
tes unter Warnung vor Imitationen
auf die Vorzüglichkeit ihres gerichtlich an
erkannten allein ächten rheinischen

Trauben Brusthonigs
aufmerksam und wollen wir indem wir auf
diese Empfehlung besonders hinweisen be
richtigend bemerken daß in der Unterschrift
unter der betr Anzeige ein Satzfehler stehen
geblieben ist Man lese die Firma wie oben
angegeben

Mittwoch den 1 Dezember er Vor
mittags Vs Uhr versteigere ich Geist
straße 4S zwangsweise I Kleider
schrank nnd L Sopha

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Täglich
ununterbrochen von Morgens bis

Abends

kW I ASl s II
imck römkcke Mer
für Damen jeden Tag von 12 4

Uhr rcfervirt

Soolbäder
aus der 18 /y rohen Soole der

Pfännerschastl Saline

ÜMin Wer
als Schwefel Fichtennadeln Seifen

Eisen c

m MüMvMtr V rf I re
Mittwoch den 1 Dezember er

Vormittags lS Uhr versteigere ich
Geiststraße 4Ä hier

1 Landanerwagen S Droschken
pserde nebst Geschirren R Sopha
1 Komobe 1 gr Spiegel 1 Tisch
Stühle Bilder c

MKi svZs
Gerichtsvollzieher

Ausverkauf
Donnerstag den K Dezember e

nd solgenden Tag von Rachmittag

K Uhr ab sollen Zdie zur Z Z l5 scheu Konkurs Masse
gehörigen Delikateßwaareu Weine
Spiritusse Schweizerkäse Sardi
nen Anchovis Feigen n s w gegen
gleich baare Zahlung verkauft werde

M WSlste
Verwalter der Falcke schen Konkurs Masse

ZZüZi N G 8empfehlen als passende

Kaffeemaschinen
WR l5 s sche Sicherheits

Kaffeemaschiuen

Spiritns Wärmelampen
Berzelinslampen

Kaffee und Theeservice
Menagen

Theebretter eckig und oval
in Nickel Kupfer und

s l M i KM
WMKSMS MT MA

NWDMW

in allen Wärmegraden

v iM IAer
Dampf und Wasserdonchen

8ooIe IükitI U
mit rustschem Dampfbade verbunden

k tsiiiÄU i
vKmmwer

zur Benutzung auch für
Nichtbadende

Wasserentnahme mw ans ftabt Wasserleitung
Einrichtung der Wannenbäder in I und ZI Klasse

Geöffnet in der Winter Saison von 8 Uhr Morgens bis 8 Nhs Abends

HZrUso Ssssllsvdsk Sallo S als
k A SvdMi

M
K LodMi
Hülle a S

T oivxüsll
lill eobt

r vt MULovos Natrsn dimitirtö ii Vsllsll I sskisssv

U VZnelistr 2 RZZMAVN Zi vlnckstr 27
empfiehlt

sein bestündig großes Lager feiner H nrst und täglich frische
MikZ KtBZssiz S rA iZ Lizrtv

RMMAv mitvNWrBNz S Ss ZK und NM WiW s H ZAt werden auf das Feinste garnirt Gleich

zeitig empfehle noch slvSeiüKtS MSsk I rZ N r lss alle SortenZStisKsZ ÄVZ Lvr k sei j D i MBZstv unde MitK Z rzGZ vr G S tv i M Zözv rKei undW s,0 vi r zu
billigen Preisen

IMW
nur solide Waaren
M NM6ÄMUM6I

Von Donnerstag früh ab stehen seine fette sowie große

engl Raffe zum Verkauf im Gafthof zum gold Pflug in Halle
V r W ZZ aus Halle und z aus Rordhauseu

Restaurant Heller SZM Zürich
Alleiniger Ausschank des Markgräfl Hofbränhaus iu Ansbach Q V Ltr ZO

Lagerbier von ZTSeS zZx
Borzügl Mittagstisch im Abonn 1 Reichhaltige Speisekarte zu mäßigen Preisen

WZt sA sI M ZZ r

SGOGGTSGGO
mit n zu Stickerei

M

Ä kT s ZlSWl WS K VW
W empfiehlt zu soliden Preisen

KllK aulj
Schmeerstr S

Mein Lager von schönen Wachswaaren

als Ai ÄlA tsr und sowieweißen gelben Fidibus Gasanzün
der bemalten
empfehle in bekannter Güte bestens

I k MKMW 13

Steari Paraffinlichte
groß und klein halte bestens empfohlen

j k MZwilllll i t is

WeihnachtsbZtte
Den vielen Gästen unserer christlichen Herberge zur Heimath hauptsächlich junge

Handwerker bereiten wir alljährlich eine Weihnachtsfeier nm auch ihnen die in der
Fremde weilen den Segen dieses Festes nahe zu bringen

Zu diesem Zweck bitten wir um abgelegte oder entbehrlich gewordene Kleidungs
stücke Wäsche Schuhwerk u dergl, die unseren Gästen vielfach ein dringendes Bedürf
niß und daher eine große Wohlthat sind wir bitten diese Gaben der Liebe bei Herren
Buchhändler Fricke Weidenplan Domprediger Albert kl Klausstraße Kaufmann
Hebekerl Langestraße oder in der Herberge selbst Mauergasse 6 abgeben lassen zu

wollen Der VorstandTag fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwurst
Tvüffellsberwurst

OZ WVÄ MGGL
Mngeuwald Gänsebrüste ohneKnochen

GZusekenlen
Gäusepökelfleisch
Gänseschmalz

Russischen Salat
gek Zunge
Servelatwurst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W HLZAHGF ZH Königl Hoflieferant
W ZWAVZ MHFZLA Leipzigerstr 7S

WiUÄPiUI
nur eigene Fabrikate

bester Qualität in vollendet schöner
Ausführung empfiehlt

Leipzigerstr 16 Wilh

Interessante nützliche Geschenke für Damen

Tas Tchatzkästlein
Enthaltend diverse Artikel verwendbar um
elegante kunstgewerbliche Frauenarbeiten aus

zuführen

Preis Mark 5,sO
Durch jede Buchhandlung zu beziehen

Verlag von H G Kramer in Leipzig

LckAWZZKz
äo klakvns

losisksit Ilevvlkoit ZZr lirvolien
linavrt resx dodt

l ZtsMan s voczav öiQ
0rigw UI sedM mit Lekut mMlie

N 2 Zl
in 6s xotlicksil

WeiknsetikbSume
in jedem Qnantnm zn billigsten Prei

se bei
l Förster zu Schmerwitz

bei Wiesenburg Mark
S Förster MnvZs zu Medewitzer

Hütten bei Wiesenburg Mark
Feine Speisekartoffeln sind zu vev

kaufen grüner Hof

liefere bestes Billardtuch den
Bezug 16 30 Mk Proben

frei Paul Grdmann Schwiebus

Abbruch Holz Auction
jeden Nachmittag S Uhr an der Markt
kirche Jeder gebotene Preis wird zuge

schlagen OMlwrviMe tükkpÄie
empfiehlt FZ

UI allen Sttiancen Stoffe
mit geringer Mühe wie

neu zu färben empfiehit

XöniAstra8LS 20o
kilxvrkek kxport im Mdivr doMeio

L r 8sekMk 8/stsirl OragAv ZZiliWZ sZ

i Bauer s Brmterei
Donnerstag den S d M

KGZtlWSUtvtGGi
ri ZtA S i itK

rwF ßZArl
Heute Mittwoch Abends 8 Uhr

Großes
Erlra Lonrrrt

der Kapelle des Kgl Magd Füs
Neg No S

unter Mitwirkung des durch feine
vielen reizvollen Compositiouen be
kannten Capellmeisters Hrn W WZ

aus Stettin
Gntr e i Person SO Pf

t KapellmeisterBillets im Borverkauf s Stück
Mark wie bekannt Familien Bil

lets haben gegen einen Aufschlag von
M Psg Gültigkeit

Victoria Theater
Mittwoch den 1 Dezember 1886

Erstes Auftreten der fämmtlichen neu enga
girten Künstler und Spezialitäten

Debüt der wunderbar verschwindenden Dame

Frl neneste Sensationsnummer in Berlin des Jnstrumentalkomi

kers M Iizis mit seinemurkomischen dressirten singenden Hunde

der NokrtsSvi I e MsKin ihren großartigen Leistungen als Reck
nnd Ringturner und des Gesangskomikers
und ungarischen Tänzers Herrn Siegnmnd
Stein Auftreten der Glas und Pastell
maler Phantasten Herrn Henry Whygelt
nnd Miß Lyda der Soubrette n Lieder
sängeriu Frl Carla Walton und der
englischen Holzschuhtänzerin Miß Lyda

Donnerstag den 2 Dezember Zweites
Debüt sämmtlicher neu engagirter Künstler
und Spezialitäten

Anfang 8 Uhr Die Direktion
iwwirM Vereiii oi Wie

IM IIMMMIUI
Da der Unterricht für Kellnerlehrlinge am

1 Dezember cr beginnt werden die College
gebeten die rechtzeitige Anmeldung beim Un
terzeichneten bewirken zu wollen

O Vorsitzender
Hotel zur Stadt Berlin

Für d l dalttouclleu und JusuatenHetl verantwortlich Julius Mnnckelt iu Halle PlSA iS Buchdrücke M NtetIchMchlNiIdlltzs
EKedMm des HM W TagMttti Großi Ulrlchstraß IS UH MorM S As 7 NH AbeudS
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